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K i r c h e n g e m e i n d e  

A n G e d a c h t   

Von der Veränderung und der Stetigkeit  

Ein Umzug bringt so einiges an Kisten und 
Kartons mit sich. Alle Boxen gut gefüllt… 

Da ist ein zerfleddertes 
Wörterbuch aus dem 
Studium, das leider 
seinen Einband ver-
liert, weil viel damit ge-
arbeitet wurde, dane-
ben meine Lieblingsbü-
cher von Lucinda Riley 
und Nora Roberts, die 
erste geschriebene 
Hausarbeit im Fach Al-
tes Testament, Fotos 

mit verschiedenen Hüten und Accessoires 
aus Fotoboxen von diversen Hochzeiten 
und Partys, das Foto vom Tag der Abgabe 
meiner Examensarbeit vor der theologi-
schen Fakultät, das schwarz-weiße Hoch-
zeitsfoto meiner Großeltern aus den 50ern, 
der von meiner Oma geerbte Kuchenteller 
mit dem zarten rosa Blütenrand, auf dem 
auch bei mir noch Gebackenes seinen Platz 
findet und der bei jedem Geburtstag auf 
dem Tisch steht… zusammen mit dem für 
die neue Wohnung neu gekauften schlich-
ten Geschirr… 

Mit dabei ist auch meine Kette mit dem 
Kreuz-Anhänger, die mich überall hin be-
gleitet, aber eben auch die vielen Erinnerun-
gen und Erfahrungen, die immer mit reisen. 

Nach und nach findet alles in der neuen 
Wohnung seinen Platz. Altes, Mitgebrachtes 
findet seinen Platz neben all dem Neuen, 
sorgt für Vertrautheit, Behaglichkeit, Gemüt-
lichkeit und Wärme… 

 

Ein Umzug ist ein Neuanfang. Einiges 
nimmt man gerne mit, anderes lässt man 
gerne bewusst zurück. Manche Dinge sogar 
mit großer Erleichterung: Meine Lernzettel 
für das Examen habe ich zum Beispiel mit 
großer Freude dem Papierschredder über-
geben. Bei einem Umzug geht manches un-
terwegs aber auch verloren oder gar ka-
putt…ob in den Kisten oder den Autos, das 
ein oder andere gute Leonardo-
Weißweinglas kann manchmal nur noch ka-
putt aus seiner Kiste geholt werden… 

Das Einleben in eine neue Wohnung mit 
einer ganz neuen Umgebung und einem 
ganz neuen Alltag geht Schritt für Schritt. 
Manches geht schnell, z.B. die Suche nach 
dem Bäcker mit den besten Brötchen. Eini-
ges braucht aber auch seine Zeit, z.B. bis 
man ohne Navi fahren kann und wirklich da 
ankommt, wo man hin möchte… 

Der Alltag wird neu sortiert, neu geordnet 
und Schritt für Schritt die Kisten mit all dem 
Mitgebrachten ausgepackt. Schritt für Schritt 
ein Ankommen. 

In jedem Übergang, in jeder Unordnung, 
bei allem, was zerbricht, aber eben auch bei 
jedem Neuanfang dürfen wir gewiss sein: 
Wir sind nicht allein, Gott geht mit. Ganz 
egal, wohin ich ziehe. Ganz ohne Umzugs-
karton - Gott ist mit dabei. Daran erinnert 
mich meine Kette mit dem Kreuz-Anhänger, 
die mich jeden Tag auf jedem Schritt beglei-
tet… 

Christus spricht: “Siehe, ich bin bei euch 
alle Tage bis ander Welt Ende.” (Matthäus 
28,20) 

 
  Vikarin Alina Wedekin 

ww.freeepic.com 
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Die kommenden Monate bringen viele Feiertage und schöne Gottesdienstformen 

mit sich. Von stillen Andachten über berührende Rituale bis zu fröhlichen Gottes-

diensten – wir wandern als Gemeinde durch die Wochen von Ende März bis Ende 

Mai und sind dabei geleitet von den Festen des Kirchenjahres. 
 

Karwoche und Karfreitag 

Vom 30. März bis 2. April finden jeweils um 19 Uhr die Passionsandachten in der 

Kirche statt. Den Höhepunkt bildet dabei wie immer das Tischabendmahl am Grün-

donnerstag, bei dem wir in großer, feierlicher Runde an das Abendmahl Jesu erin-

nern. Die Andachten folgen einem Thema, sind aber auch einzeln besuchbar. 

Am Karfreitag, 3. April, gedenken wir um 15 Uhr der Todesstunde Jesu in einem 

Predigtgottesdienst mit Pastor Sievers. 
 

Ostern 

Das Fest der Auferstehung beginnt am Sonntag, 5. April um 6 Uhr mit dem Früh-

gottesdienst mit Pastorin Sievers. Gemeinsam feiern wir in das Licht des neuen Ta-

ges hinein. Um 10 Uhr am Ostersonntag ist dann Gottesdienst mit Posaunenchor 

und am Ostermontag wiederum um 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pas-

tor i.R. Rinne. Außerdem lädt das Kindergottesdienst-Team am Ostermontag um 

9:45 Uhr ins Haus der Begegnung zum Kindergottesdienst ein!  
 

Himmelfahrt 

Zu Himmelfahrt am 14.Mai sind wir wie jedes Jahr von unserer Nachbargemeinde 

Beckedorf eingeladen. Aus Bad Nenndorf macht sich eine Pilgergruppe um 9 Uhr 

zu Fuß von der Kirche auf, um dann pünktlich um 11 Uhr in Beckedorf anzukom-

men. Freilich kann man auch mit dem Rad oder dem Auto zu 11 Uhr anreisen. 
 

Pfingsten 

Am Pfingstsonntag, 24. Mai, ist um 10 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor. 

Wir feiern auch das Heilige Abendmahl. Pfingstmontag ist um 10:30 Uhr (!) Famili-

engottesdienst. In diesem Jahr feiern wir wegen der Pfarrhausbaustelle nicht auf 

der Wiese, sondern in der Kirche. Diakonin Hausmann und Team gestalten einen 

munteren Pfingstgottesdienst und bitten im Anschluss zum Mitbring-Buffet: Alle 

Besucher sind eingeladen, eine Kleinigkeit beizusteuern. 

 Karwoche – Ostern – Himmelfahrt – Pfingsten 
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B ü c h e r e i   

Lesefrühling – Worte, die aufblühen lassen 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
im vergangenen Jahr erfreute sich das Bü-
chereiteam über ungewöhnlich viele junge 
neue Leser. Dies wurde zum Anlass genom-
men, entsprechend wieder mehr Pappbilder-
bücher für die Kleinsten anzuschaffen. Hier-
für wurde mehr Platz benötigt und es wurde 
daraufhin ein neuer schöner Büchertrog an-
geschafft. 

Zum Jahreswechsel sind auch viele neue 
Spiele eingezogen. Da ist bestimmt für jeden 
etwas dabei. 

Comicfreunde sollten sich den 9. Mai 2026 
im Kalender notieren, dann findet wieder ein 
Gratis-Kids-Comic-Tag in der Bücherei statt. 
Es werden Gratiscomics an die Besucher 
ausgegeben. 

Auch erwachsene Bücherfreunde werden 
viel Neues in unseren Regalen finden. Die 

„Sörensen“-Reihe wird fortgesetzt, Joy Fiel-
ding ist mit der „Besucherin“ vertreten, und 
Klaus-Peter Wolf beschäftigt sich mit dem 
„Ostfriesenerbe“. 

Das zentrale Ereignis des Jahres 2026 in 
Bad Nenndorf ist wohl die LaGa, auf der 
unsere Bücherei am 21.05.2026 und 
29.08.2026 vertreten sein wird. Nähere Infor-
mationen folgen.  

Viel Neues also - unsere Öffnungszeiten 
dagegen sind die alten geblieben: 

 
mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 

mittwochs, donnerstags und freitags 
von 15.00 bis 18.00 Uhr  

 
  Wir freuen uns auf Sie! 
  Ihr Büchereiteam 
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K o n f i r m a n d * i n n e n  2 0 2 6   

2026 

Konfirmation am 12.04.2026 

Moritz Brendel, Horsten, Im Dorfe 2 

Jasper Eberlein, Bad Nenndorf, Vorderes Hohefeld 29 

Niklas Friedrichs, Bad Nenndorf, Schwefelweg 21 

Lennox Gabriel, Bad Nenndorf, Heinrich-Lehmann-Straße 10 

Lilly Marie Glogau, Bad Nenndorf, Wilhelmstraße 16 

Greta Ayumi Götte, Bad Nenndorf, Auf dem Lay 10 

Ina Haller, Waltringhausen, Sportplatzweg 2 

Carlotta Harms, Bad Nenndorf, Gartenstraße 3 

Charlotte Hattendorf, Bad Nenndorf, Schwefelweg 14 

Anna Engel Jasmin Knickmeyer, Bad Nenndorf, Hohle Straße 6 

Larissa Sharleen Valentina Patzelt, Bad Nenndorf, Garbenstraße 14 

Charlotte Johanna Rudolf, Bad Nenndorf, Doudevillestraße 25 

Justus Schneider, Bad Nenndorf, Martin-Luther-Straße 50A 

Jonna Sendtko, Bad Nenndorf, Am Haster Bach 6 

Lewin Solasse, Lüdersfeld, Riehweg 1A 

Anni Lieve Vehrenkamp 

Jette Victoria Volker, Riehe, Rosenweg 8 

Ronja Wehmhoyer, Meinsen, Steinbult 6 

Jendrik Ole Wulf, Bad Nenndorf, Steigerweg 3A 

Lea Zieschank, Bad Nenndorf, Roggenkamp 21 
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K o n f i r m a n d * i n n e n  2 0 2 6  

Unsere Weihnachtsgottesdienste 

2026 

Konfirmation am 19.04.2026 

Mia Ziva Börninck, Bad Nenndorf, Lehnhast 20 

Luisa Marie Hundertmark, Riepen, Bürgermeister-Bellersen-Straße 18 

Aaron Ili, Bad Nenndorf, Mohnblumenweg 48 

Aurelie Milana Kischer, Bad Nenndorf, Professor-Schröter-Straße 10 

Lio-Miguel Maćkowski, Waltringhausen, Amselweg 6 

Shaniya Josephine Roberts, Bad Nenndorf, Hauptstraße 14 

Emma Sophie Rohrmann, Waltringhausen, Feldstraße 32 

Lukas Steingrube, Bad Nenndorf, Berliner Straße 15 

Hannah Mackenzie Werner, Hohenbostel, Münchhausenweg 15 

Maya Luna Werner, Bad Nenndorf, Roggenkamp 2 

Lilly Wilmsmeier, Waltringhausen, Auf der Höhe 18 
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Lust dabei zu sein??? 

Der letzte LaGa-Infoabend wird am 8. April 
um 19 Uhr (ab 18 Uhr schon Hilfe zu techni-
schen und individuellen Fragen) im HdB  
stattfinden.. 
Gemeinsam mit den Bischöfen der Landes-
kirchen Hannover und Schaumburg-Lippe 

und Vertretern der katholischen Kirche wird 
der Eröffnungsgottesdienst am 29. April um 
11 Uhr an der Muschel im Kurpark abgehal-
ten. Die Predigt wird Pastorin Sievers halten. 

Taufen auf der LaGa 

Sie möchten sich oder Ihr Kind/Ihre Kinder 
auf der Landesgartenschau taufen las-
sen? Das freut uns, denn das ist mög-
lich!  
Am 16. und 17. Mai und am 19. und 20. 
September dürfen wir als Kirchengemeinde 
das wunderschöne Trauzelt der LaGa mie-
ten und dort taufen.  
Folgende Uhrzeiten stehen an diesen 4 Ta-
gen zur Verfügung: 
10.30 Uhr, 12.00 Uhr, 13.30 Uhr, 15.00 Uhr, 
16.30 Uhr 

Da leider nur ca. 50 Personen in das Zelt 
passen, können während jeder Uhrzeit nur 3 
Taufen stattfinden – jeder „Täufling“ kann ca. 
15 Personen mitbringen. 
Die Taufe ist für Sie kostenfrei – es entste-
hen auch keine Kosten für das Zelt. Wir ho-
len Sie und Ihre Gäste am Eingang ab, so-
dass Sie auch keine Eintrittskarte für die 
Landesgartenschau kaufen müssen (Sie 
haben allerdings auch keinen Zugang zum 
übrigen Gelände, nur zum Zelt). 
Anmeldungen bitte über Pastorin Sievers: 
05723-987 55 55. 

Ihr sagt Ja zueinander, habt Lust auf ein 
Gewinnspiel und wollt an einem ganz beson-
deren Ort heiraten? 
Was es dazu braucht? Lust auf eine ganz 
besondere Trauung – nämlich eine Kombi-
nation aus Standesamt und kirchlichem Se-
gen. Also Ja und Amen.  
Alle, die sich bis zum 31.03.2026 für eine 
standesamtliche Trauung mit kirchlichem 

Segen entscheiden, haben mit etwas Glück 

die Möglichkeit die 500 € Miete für das Trau-

zelt zu gewinnen. Und obendrauf legen wir 
noch eine Fahrt mit dem Heißluftballon! 
Wenn ihr Fragen habt oder euch anmelden 
wollt, dann meldet euch bei Pastorin Anja 
Sievers: 05723-987 55 55 
Ps.: Bitte weitersagen!  

Heiraten auf der LaGa 
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Die Orgel der evangelisch-lutherischen St. 
Godehardi-Kirche in Bad Nenndorf wurde 
ursprünglich im Jahr 1826 von Johann Diet-
rich Kuhlmann aus Gottsbüren erbaut. Ver-
mutlich handelte es sich um ein einmanuali-
ges Instrument für die damalige Vorgänger-
kirche. Da Bad Nenndorf zu dieser Zeit zum 
Kurfürstentum Hessen gehörte, ist anzuneh-
men, daß die Beauftragung 
eines Orgelbauers aus Hes-
sen und nicht aus dem be-
nachbarten Königreich Han-
nover kein Zufall war. 

Als die alte Kirche im Jahr 
1847 wegen Baufälligkeit 
abgerissen werden mußte, 
war die Orgel bereits einige 
Jahre zuvor ausgebaut und 
eingelagert worden. Mit der 
Fertigstellung des neuen 
Kirchengebäudes im Jahr 
1853 konnte das Instrument 
schließlich wieder aufgestellt 
und in Dienst genommen 
werden. 

Im Laufe der folgenden Jahrzehnte wurde 
die Orgel mehrfach umgebaut und verändert. 
Ein besonders einschneidender technischer 
Eingriff erfolgte 1932, als das Instrument von 
der Werkstatt Faber & Söhne aus Salzhem-
mendorf grundlegend umgebaut wurde. In 
den 1960er-Jahren galt die Orgel schließlich 
nicht mehr als betriebssicher, was vermutlich 

auf die in den 1930er-Jahren eingebaute 
pneumatische Traktur zurückzuführen war. 
Daher wurde die Orgel nach der umfassen-
den Kirchenrenovierung von 1973 in zwei 
Bauabschnitten, 1974 und 1977, von der 
Firma Hillebrand weitgehend neu erbaut. Es 
entstand ein neues Instrument mit 31 Regis-
tern, verteilt auf drei Manuale und Pedal. 

Im Zuge dieser Arbeiten wur-
de das historische Gehäuse 
um ein Pedalgehäuse ergänzt 
und im vorderen Bereich um 
etwa einen Meter erhöht, um 
Platz für ein zusätzliches 
Brustwerk zu schaffen, das die 
Orgel von 1826 noch nicht 
besessen hatte. Diese bauli-
che Maßnahme erklärt die 
heute etwas ungewöhnlichen 
Proportionen des Gehäuses.  
Trotz der zahlreichen Umbau-
ten sind von dem ursprüngli-
chen Instrument noch einige 
Teile erhalten geblieben: Ne-

ben dem – veränderten – Orgelgehäuse 
existieren bis heute die drei Keilbälge im 
Turmraum sowie etwa 300 sehr schön klin-
gende Holzpfeifen aus früherer Zeit. Die den 
Prospekt bis heute schmückenden 
„Schnitzereien“ stammen nicht aus der Bau-
zeit von 1826, sondern sind gegossen und 
wurden erst in späterer Zeit hinzugefügt. 

200 Jahre Orgel in der Ev.-luth. St. Godehardi-Kirche in Bad Nenndorf 

Unsere Orgel wird in diesem Jahr 200 Jahre alt. Ihre von vielen  
Umbauten geprägte Geschichte stellt Orgelbauer Jörg Bente,  

Helsinghausen, uns in diesem Artikel vor.  
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 Als wir das Instrument Anfang der 2000er 
Jahre untersuchten, war das Instrument seit 
seinem Bau in den 1970er Jahren nicht 
mehr gereinigt worden, zudem zeigten zahl-
reiche Bauteile deutliche Verschleißerschei-
nungen. Besonders die Traktur – die me-
chanische Verbindung zwischen Taste und 
Pfeife – war spieltechnisch unbefriedigend.  

Nachdem unserer Werkstatt der Auftrag 
zur umfassenden Überarbeitung erteilt wor-
den war, wurde das Instrument im Dezem-
ber 2008 ausgebaut, in der Werkstatt gründ-
lich überarbeitet und mit einer neuen Spiel-
anlage versehen, deren Koppeln die mecha-
nische Verbindung der einzelnen Werke 
untereinander ermöglichen. 

Im Frühjahr 2009 wurde die Orgel mit dem 
neu angefertigten Spieltisch und den über-
arbeiteten Mechanikteilen wieder in der Kir-
che aufgestellt. Dabei wurde auch die Struk-
tur der tragenden Bauteile neu geordnet, 
sodaß die Trakturen nun gut zugänglich und 
revisionsfreundlich angelegt sind. 
Den Abschluß der technischen Arbeiten 
bildete die Neufassung des gesamten Or-
gelgehäuses durch den Restaurator Paul-
Uwe Dietzsch. Die farbliche Gestaltung ori-
entiert sich an einer historischen Fassung, 
die vermutlich um 1853 nach dem Einbau 
der Orgel in die damals neu errichtete Kir-
che aufgetragen worden war. 

Ein besonderer Schwerpunkt der Überar-
beitung lag auf der klanglichen Erneuerung 
des Instruments. Der zuvor vorhandene 
Klang war geprägt von einem schwachen 
Baßfundament, wenig ausgeprägten Mitten 
und stark betonten Höhen – bildlich gespro-
chen einer sehr spitzen Klangpyramide mit 
schmaler Basis. Diese Klangcharakteristik 
entsprach teilweise dem Zeitgeschmack der 
1970er-Jahre, war jedoch auch auf eine 
Intonation des Pfeifenwerks zurückzuführen, 
die keinen vollen Klang zuließ. 

Ziel der Neuintonation war es daher, die 
Basis der Klangpyramide zu verbreitern und 
ein ausgewogenes, gravitätisches Klangbild 
zu schaffen, das zugleich Klarheit und strah-
lende Brillanz entfaltet. So gewann das In-
strument insgesamt einen fülligeren, wärme-
ren Klang sowie eine deutlich größere 
klangliche Vielfalt. In dieser Gestalt erfüllt 
die Orgel nun bereits seit 16 Jahren zuver-
lässig und zur Freude ihrer Hörer ihren 
Dienst – und möge dies auch in Zukunft tun. 

 
Helsinghausen, im Januar 2026 

 

 

Jörg Bente, Orgelbaumeister 

Unsere Orgel können Sie in jedem Gottesdienst genießen. 

Besondere Gelegenheiten bieten die Klangwelten-Konzerte: 
 

12. April 2026,17 Uhr:  Daniela Neumann (Orgel) und Chor 

10. Mai 2026, 17 Uhr: Matthias Neumann (Orgel) und Paul Pfeiffer (Trompete) 

27. September 2026, 17 Uhr: Christian Richter (Orgel) und Paula Richter (Fagott) 
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Auch in diesem Jahr feiern wir das Konfirma-
tionsgedenken. Der Termin für den Jubilä-
umsgottesdienst ist diesmal der 9. August. 
Wir laden dazu die Konfirmations-Jahrgänge 
1976 (Goldene), 1966 (Diamantene), 1961 
(Eiserne), 1956 (Gnadenkonfirmation) und 
1951 (Kronjuwelen) ein. Womöglich gibt es 
sogar eicherne Jubiläen (1946) zu feiern? 

Ein Vorbereitungstreffen zur Adressensu-
che wird NICHT stattfinden. 
Umso mehr brauchen wir Ihre Hilfe: Diejeni-
gen Jubilare, die nach wie vor Mitglieder 
unserer Gemeinde sind, werden von uns 
nach Ostern angeschrieben und eingeladen. 
Allerdings erlaubt der Datenschutz es nicht 

mehr, Personen anzuschreiben, die nicht 
hier vor Ort Kirchenmitglieder sind – selbst 
bei denen, deren Adressen wir von Dritten 
mitgeteilt bekommen. 
Wenn Sie Konfirmandinnen und Konfirman-
den der o.g. Jahrgänge kennen, die nicht 
mehr Kirchengemeindeglieder in Bad Nenn-
dorf sind, dann nehmen Sie bitte direkt Kon-
takt mit diesen Personen auf und bitten die-
se, sich bei uns zu melden. Nur so können 
wir die Einladungen auch versenden.                                             
Wir sind erreichbar per E-Mail unter kg.bad-
nenndorf@evlka.de oder telefonisch unter 
05723-3588. 

Danke für Ihre Unterstützung! 

Konfirmationsjubiläen 2026 – Wir brauchen Ihre Hilfe! 

Silberne Konfirmation am 2. Advent 

Am 6. Dezember feiern wir Silberne Konfirmation mit den Konfirmandenjahrgängen 2000 
und 2001. Wenn Sie zu einem dieser beiden Jahrgänge gehören, dann freuen wir uns über 

eine Nachricht von Ihnen unter kg.bad-nenndorf@evlka.de. 

Einladungen und Anmeldungen werden wir später im Jahr verschicken. 

mailto:kg.bad-nenndorf@evlka.de
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Im Herbst 2025 hat sich im Kirchenvor-
stand unserer Kirchengemeinde ein neuer 
Ausschuss gebildet: der Ehrenamts-
Ausschuss. Ihm gehören die Kirchenvorste-
herinnen Bettina Schwark, Dr. Tina Renner 
und Christine De Noni an. Grundlage unse-
rer Arbeit ist das neue Ehrenamtsgesetz 
der evangelisch-lutherischen Landeskirche 
Hannover. 

Ehrenamtliches Engagement ist ein Herz-
stück unserer Gemeinde – ohne die vielen 
ehrenamtlichen Helfer wäre Vieles in unse-
rer Gemeinde nicht machbar und denkbar. 

Sie bringen sich mit Zeit, Ideen und Be-
gabungen ein. Dafür möchten wir gute 
Rahmenbedingungen schaffen. Der Ehren-
amts-Ausschuss versteht sich als Anlauf-

stelle für Ehrenamtliche: Wir koordinieren, 
beraten und begleiten Menschen, die sich 
bereits engagieren oder dies künftig gerne 
tun möchten. 

Zu unseren Zielen gehört es, Ehrenamtli-
che bei ihren Aufgaben zu unterstützen, sie 
miteinander zu vernetzen und ihre Arbeit 
sichtbar zu machen – sowohl innerhalb der 
Gemeinde als auch nach außen. 

Wenn Sie Fragen, Ideen oder Interesse 
an einem ehrenamtlichen Engagement in 
unserer Kirchengemeinde haben: Sprechen 
Sie uns gerne an. Wir freuen uns auf den 
Austausch und auf viele lebendige Formen 
von Ehrenamt in St. Godehardi. 

Wir für Sie - Der Ehrenamts-Ausschuss stellt sich vor 
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Vielleicht hat sich schon jemand über die 
Collage gewundert, die seit einigen Tagen 
im großen Saal im Haus der Begegnung an 
der Wand hängt. Sie ist beim Oktober-
Treffen des ökumenischen Frauenkreises 
entstanden. Neun Frauen des Kreises und 
eine weitere interessierte Frau aus der Ge-

meinde trafen sich im HdB, um kreativ zu 
werden und Bilder zur Jahreslosung 2026 zu 
gestalten. Sie wurden dabei von Henning 
Tatge künstlerisch und kreativ unterstützt. 
Nach einer kleinen kunsthistorischen und 
technischen Einführung zur Acrylmalerei 
durch Henning ging es los: Acrylfarben aller 
Art, mit und ohne Glitzer, Kalenderblätter, 
Servietten und vieles mehr standen den 
Künstlerinnen zur Gestaltung ihres Werkes 
zur Verfügung. 

Es wurde gemalt, getupft und probiert – 
und am Ende geföhnt, damit die Farben tro-
cken wurden. Die Ergebnisse sind sehr viel-
fältig und jedes Werk ist einzigartig. Die 
Frauen waren sehr erfreut über diese beson-
deren Kunstwerke und das einstimmige Cre-
do der Aktion war, dass es viel Spaß machte 
und alle über ihre künstlerische Begabung 
überrascht waren.  

Collage des ökumenischen Frauenkreises zur Jahreslosung 2026 
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Bethelsammlung 
Kleidersammlung für die Behinderteneinrichtung „Bethel“ in Bielefeld vom 

31.März bis 4. April 2026 

Mit Ihrer Altkleider-Spende unterstützen Sie die Arbeit der Behinderteneinrich-

tung „Bethel“ in Bielefeld, vorausgesetzt die Kleidung ist wirklich noch tragbar. 

Sonst entstehen „Bethel“ hohe Entsorgungskosten. Der Selbsttest bringt es an 

den Tag: Würde ich selbst dieses Kleidungsstück noch tragen, wenn man es 

mir zur Verfügung stellte? Oder gehört es in den Müll? 

Sie können sie bei der nächsten Sammlung für „Bethel“ an den folgenden Sam-

melstellen abgeben: 

 

1.  Bad Nenndorf:  Rita Zimmer, Rodenberger Allee 37 

2.  Riehe:  Barbara Göbe, Am Allernkamp 1 

In Horsten, Waltringhausen, Kreuzriehe und im Haus der Begegnung befinden 

sich keine Sammelstellen! 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Der Weltgebetstag der Frauen wird am Frei-
tag, den 06. März 2026 um 19:00 Uhr in der 
ev. -luth. St. Godehardi Kirche in  Bad 
Nenndorf  gefeiert. 
 Das Gastgeberland heißt  Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische Riese“ über 250 
Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% 
sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie 
ist das Land wirtschaftlich stark, mit boo-
mender Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich ver-
teilt. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern vor allem aber von Frauen auf dem 
Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. 
Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie 
und Klimawandel führen zu Hunger. Armut, 
Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Fol-
gen all dieser Katastrophen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christli-
che Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensgeschich-
ten. Sie berichten vom Mut alleinerziehen-
der Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, 
vom Glauben inmitten der Angst und von 

der Kraft, selbst unter schwersten  Bedin-
gungen durchzuhalten und weiterzumachen. 
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen 
uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen 
unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. 

 
Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen 

– Deutsches Komitee e. V (in Auszügen) 
 

 
 
Frauen, aber auch Männer jeder                  

Konfession und jeden Alters sind  herzlich 
eingeladen. 

Zunächst  wird  ein Gottesdienst                  
stattfinden , in dem das Land vorgestellt und 
viel gesungen wird. 

Nach dem Gottesdienst gibt es im Haus 
der Begegnung die Gelegenheit zusammen-
zukommen und sich auszutauschen. 

 Es werden auch noch Bilder aus dem                      
Gastgeberland gezeigt und es gibt                               
Kostproben von landestypischen Speisen. 

Weltgebetstag der Frauen 2026 in Bad Nenndorf 
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GO!dehardi-Lounge 
 

Die neue Männergruppe in unserer Gemeinde. Jeder ist willkommen. 
Nächstes Treffen: Donnerstag, 23. April 18.00 Uhr 
Thema: Escaperoom in der Kirche 
Treffpunkt ist vor der Kirche. 
Kontakt und Infos: Lars Hausmann 0172-9407718 
 
Kindergottesdienst 
 

Wir feiern in unserer Gemeinde mehrmals im Jahr Kindergottesdienst. Eingeladen sind alle 
Kinder ab 4 Jahre. Wir singen, basteln, beten und hören Geschichten von Gott. 

Montag, 6. April (Ostermontag) 
Sonntag, 7. Juni 

jeweils von 09.45 – 11.30 Uhr 
Treffpunkt: Foyer Haus der Begegnung 
Das KiGo- Team freut sich schon sehr. 
Infos: Diakonin Carina Hausmann 
 

BastelZeit zu Ostern 
 

Kinder ab 4 Jahre mit Eltern, Großeltern, Paten oder Bezugsperson werden 
gemeinsam kreativ in der Osterzeit. Es gibt tolle kreative Ideen zum Gestalten 
und Mitnehmen. Weiterhin gibt es Zeit zum Reden und Erleben. 

Montag, 16. März 2026 
16.00 – 17.30 Uhr im Haus der Begegnung 

Wir freuen uns 
Das Team der BastelZeit 
Infos: Diakonin Carina Hausmann 

 
Die „Stoffgeschichten“ gehen weiter! 
 

Im Haus der Begegnung tackerten und tuckerten die Nähmaschinen. Und das war so schön, 
dass es mit den Stoffgeschichten weitergeht. 
Stoffgeschichten für Erwachsene: Montag, den 9. März , Mon-

tag, 20. April und Montag, 11. Mai, 19.00 Uhr 
Stoffgeschichten für Kinder (ab 8 Jahre): Mittwoch, 15. April, 

16.00 – 18.00 Uhr 
„Wir nähen eine Mini-Geldbörse“. 
Anmeldung und Infos bei Nancy Lockemann: 
Nancy.Lockemann@t-online.de oder unter 0170-6872532 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Der Beruf der Diakonin ist ganz wunderbar. 
Mit meinem Studium der Sozialen Arbeit und 
Religionspädagogik bin ich gut für diese 
Arbeit ausgebildet. Aber auch dieser Beruf 
ist im Wandel. Daher habe ich 2024 die Wei-
terbildung „Werkstatt Theologie und Spra-
che“ begonnen und diese im Januar mit ei-
nem Kolloquium erforderlich abgeschlossen. 
Was heißt das nun?  

Ich bin von der Landeskirche Hannover in 
das Amt der öffentlichen Wortverkündigung 
in Wort und Sakrament berufen. Ganz prak-
tisch: Ich darf nun das Abendmahl einsetzen 
und feiern, ich darf Konfirmationen feiern 
und eigene Predigten schreiben und halten. 

Am 1. Februar fand in einem feierlichen 
Gottesdienst in der St. Michaelis Kirche in 
Hildesheim die Berufung durch Regionalbi-

schöfin Sabine Schiermeyer und Oberlan-
deskirchenrätin Dr. Nicola Wendeburg statt. 

Ich freue mich sehr, 
dass ich viel Wissen 
und Erfahrungen der 
Weiterbildung in meine 
Arbeit in unsere Ge-
meinde einbringen 
kann und freue mich 
immer mal wieder mit 
Ihnen und Euch Got-
tesdienst zu feiern. 

 
Es grüßt herzlich Ihre 

und Eure Diakonin 
Carina Hausmann 

Weiterbildung abgeschlossen 

Mahlzeit und Miteinander 
 

Mahlzeit und Miteinander, das ist unser Mittagstisch in der Gemeinde.  
Gemeinsam Mittagessen – Zeit zum Reden und Zuhören. Alle sind eingeladen und willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir teilen was da ist. 
Jeden Monat gibt es wechselnde Gerichte. Natürlich ist auch immer eine 
vegetarische Variante dabei. 

Montag, 30. März 
Montag, 27. April 
Montag, 1. Juni 

jeweils zwischen 12.00 -13.00 Uhr Im Haus der Begegnung 
Leitung: Birte Volker  Kontakt und Infos: Diakonin Carina Hausmann 
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S t .  G o d e h a r d i - K i r c h e  
Wir laden zu unseren Got tesd iensten e in  

01. März 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Sievers 

06. März 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen Ökum. Frauen-

kreis 

08. März 10:00 Uhr Gottesdienst 

Vorstellung der Konfirmand*innen 

P. Sievers/ 

Dn. Hausmann 

14. März 14:00 Uhr Taufgottesdienst P. Sievers 

15. März 10:00 Uhr 

17:00 Uhr 

Gottesdienst mit Posaunen 

Ehrenamtsgottesdienst für die LaGa 

P. Sievers 

Pn. Sievers 

20. März 19:00 Uhr Taizè-Andacht Heymann/Team 

22. März 10:00 Uhr Gottesdienst L. Averbeck 

29. März 10:00 Uhr Gottesdienst Ln. i. A. Helm-
chen-Paker 

30. März 19:00 Uhr Passionsandacht P. Sievers 

31. März 19:00 Uhr Passionsandacht P. Sievers 

01. April 19:00 Uhr Passionsandacht P. Sievers 

02. April 19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl P. Sievers 

03. April 15:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst P. Sievers 

05. April   6:00 Uhr 

10:00 Uhr 

Osterfrühgottesdienst mit Taufen 

Ostergottesdienst mit Posaunen 

Pn Sievers 

P. Sievers 

06. April 10:00 Uhr 

  9.45 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kindergottesdienst 

Sup. i. R. Rinne 

Team 

11. April 18:00 Uhr Abendmahlsandacht zu Konfirmation I P. Sievers/ 

Dn. Hausmann 
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S t .  G o d e h a r d i - K i r c h e  
Wir laden zu unseren Got tesd iensten e in  

Diese Information spiegelt den Stand zum Zeitpunkt der Drucklegung wider. Den aktuellen 
Stand entnehmen Sie bitte unserer Website: https://www.kirche-bad-nenndorf.de/ 

12. April 10:00 Uhr Konfirmation I mit Chimes P. Sievers/ 

Dn. Hausmann 

18. April 18:00 Uhr Abendmahlsandacht zu Konfirmation II P. Sievers/ 

Dn. Hausmann 

19. April 10:00 Uhr Konfirmation II mit Posaunen P. Sievers/ 

Dn. Hausmann 

26. April 10:00 Uhr Gottesdienst L. Averbeck 

29. April 11:00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der LaGa, mit 

Chimes an der Muschel 

Pn. Sievers 

03. Mai 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Sievers 

10. Mai 10:00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfir-

mand*innen 

P. Sievers/ 

Dn. Hausmann 

14. Mai 11:00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in Beckedorf P. Nisch/ P. Sie-

vers 

17. Mai 10:00 Uhr Gottesdienst P.i.R. Warnecke 

24. Mai 10:00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl P. Sievers 

25. Mai 10:30 Uhr Familiengottesdienst Pfingstmontag  Dn. Hausmann 

29. Mai 17:00 Uhr Taizé-Andacht auf der LaGa Heymann/ Team 

31. Mai 10:00 Uhr Gottesdienst L. i. A. Helmchen-

Paker 

07. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Sievers 
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Sprachtherapie 

     Sprechtherapie   
Stimmtherapie     

Schlucktherapie  
Atemschulung 

 
CJD Praxis Schlaffhorst-Andersen 
 Bornstr. 22 
 31542 Bad Nenndorf 
 Tel: 05723 941824 

 praxisleitung@schlaffhorst-andersen.de 

 
https://schlaffhorst-andersen.cjd.de/de/die-praxis 
  

Noch zwei Termine zur Kirchenmusik 
 
Treffpunkt Brunnen 
 
Wir laden zu einem Musical am Samstag, 28. März 2026, um 18.30 Uhr in die Wandelhalle 
Bad Nenndorf ein. Jesus und die Frau aus Samaria – auf dieser Begegnung baut das Musical 
auf, das von ca. 70 Jugendlichen zwischen 12 und 19 Jahren voller Enthusiasmus dargestellt 
wird. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 
 
BABELPARABEL 
 
Eine weitere herzliche Einladung zu dem Familienmusical 
BABELPARABEL, das am 7. Juni um 16 Uhr in der St. Gode-
hardi-Kirche aufgeführt wird. Musik von W. Teichmann, Text 
von L. Techemeyer. Auch hier: Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten. 

https://schlaffhorst-andersen.cjd.de/de/die-praxis
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Ostersteine – Hoffnungszeichen in Bad Nenndorf 

Zu Ostern laden wir zu einer besonderen 
Mitmachaktion ein: Ostersteine. Bunt gestal-
tete Steine sollen die Osterbotschaft mitten 
in Bad Nenndorf sichtbar machen. 

Die Idee ist einfach: Mit Beginn der Passi-
onszeit am 18. Februar werden Steine be-
malt oder beschriftet – zum Beispiel mit ei-
nem Kreuz, einem leeren Grab, fröhlichen 
Farben oder einem kurzen Ostergruß – und 
anschließend an öffentlichen Orten ausge-
legt, etwa auf Parkbänken, am Wegesrand, 
im Kurpark oder auf dem Friedhof. So wer-
den sie zu  Zeichen der Hoffnung, die von 
neuem Leben, Zuversicht und Gottes Nähe 
erzählen. 

So geht’s: 
• Einen eigenen schönen Stein auswählen 
(vom Spaziergang, aus dem Garten oder ab 
18. Februar aus unserem Korb im Haus der 
Begegnung). 
• Stein gestalten – kreativ und individuell; auf 
der Rückseite gern mit dem Hinweis 
#kirche.bad.nenndorf. 
• Stein in Bad Nenndorf auslegen, wo er 
anderen Menschen begegnen kann. 

Gefundene Steine dürfen behalten oder 
weitergegeben werden. Über Fotos auf Ins-
tagram unter #kirche.bad.nenndorf freuen 
wir uns sehr. 

Warum Ostersteine? 
Der weggerollte Stein am Ostermorgen steht 
für Gottes neues Leben und dafür, dass sei-
ne Liebe stärker ist als der Tod. Diese Hoff-
nung möchten wir mit den Ostersteinen in 
unsere Stadt tragen. 
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K i n d e r t a g e s s t ä t t e   

Überraschung am Morgen!  

Eine winterliche Überraschung erlebten die 
Kinder, Eltern und Mitarbeiterinnen unserer 

Kita, als sie an einem verschneiten Morgen 
in die Kita kamen.  

Auf dem Mitarbeiterparkplatz hatte in der 
Nacht ein unbekannter Künstler aus Schnee 
ein großes Pferd modelliert, dass am Mor-
gen alle kleinen und großen Menschen der 
Einrichtung begrüßte. 

Die Überraschung war gelungen, wurde 
ausgiebig bestaunt und war den ganzen Tag 
Gesprächsthema in der Kita.  

Vielen Dank dem unbekannten Künstler für 
diese schöne winterliche Überraschung. Wir 
haben uns sehr darüber gefreut! 

  
Die Kinder und Mitarbeiterinnen der Kita 
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K i r c h e n g e m e i n d e   

Kinderfreizeit mit reduziertem Preis! 

Für die Kinderfreizeit der Evangelischen Jugend Grafschaft Schaumburg bieten 

wir 5 Plätze zum reduzierten Teilnahmebeitrag an. 

Statt 339,50 € zahlen 

Sie nur 100 €. 

Den Rest 

übernehmen wir! 

Bei Interesse 

schreiben Sie bitte 

an: 

Sebastian.Sievers 

@evlka.de 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

N
. 

Sie sind schon lange standesamtlich verhei-
ratet – aber ein Segen wäre noch schön? 

Sie sind schon lange kirchlich verheiratet – 
und wollen den Segen mit Dank für Bisheri-
ges und mit Blick auf die Zukunft verbinden. 
Vielleicht zu einem Ehejubiläum? 

Sie sind nicht verheiratet, möchten aber 
Ihre Liebe segnen lassen? 

All das ist möglich am 26.6.2026. An ver-
schiedenen Orten in unserer Landeskirche 
und auch bei uns in der Nordregion unseres 
Kirchenkreises findet dann einfach heiraten 
statt. Sie können in der Kirche und auf dem 
Kirchplatz in Apelern einfach Segen empfan-
gen. 

Sie können sich vorher eine Zeit reservie-
ren oder einfach spontan vorbeikommen. 

Pastorin Anette Sieling und ein Team sind 
dann da nehmen sich Zeit für ein Gespräch 
mit Ihnen, Sie suchen sich einen Bibelspruch 
aus und Musik aus der Playlist vor Ort aus. 
Und dann feiern wir Ihre Liebe – und bei der 
Feier steht Sie im Mittelpunkt. Lauter Segen 
wird Ihnen geschenkt für das gemeinsame 
Leben. Und danach können Sie direkt bei 
uns auf Ihre Liebe anstoßen.  

Soll der 26.6.26 der Tag sein, an dem Sie 
Ihre Liebe segnen lassen? Dann kommen 
Sie vorbei. Oder melden Sie sich vorher bei 
Anette Sieling (05043/1266 oder per Mail 
Anette.Sieling@evlka.de).  

Wenn Ihnen an diesem Tag eine kirchliche 
Trauung wichtig ist und eine Person von 
Ihnen beiden evangelisch ist, melden Sie 
sich bitte vorher bei Anette Sieling. Sie wird 
dann vorher mit Ihnen ein Gesprächstermin 
vereinbaren. Wir brauchen Ihre standesamt-
liche Trauurkunde. Dann können wir Ihre 
Hochzeit auch in die Kirchenbücher eintra-
gen. Wenn Sie einfach einen Segen wün-
schen, weil er gerade jetzt für Sie als Paar 
wichtig ist oder Sie nicht evangelisch sind, 
freuen wir uns genauso.    

 
Bei Fragen meldet Sie sich gern bei Pasto-

rin Anette Sieling (05043/1266 oder A-
nette.Sieling@evlka.de. 

 
Informationen finden Sie auch hier: ein-

fachheiraten.info 

Die Liebe Feiern 

 „einfach heiraten 2026“ 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Ein besonderes Konzerterlebnis erwartet 
Musikliebhaber am 09. Mai um 17:00 Uhr in 
der St. Godehardi Kirche:  

Das Einstiegsorchester des SBO, 
„acCELLErando“, eröffnet das Konzert mit 
seinem neuen Dirigenten Holger Tange-
mann.  

Anschließend begeben sich das Sympho-
nische Blasorchester Celle unter der Leitung 
von Martin Göbel und der argentinische So-
list Patricio Cosentino auf eine musikalische 
Reise nach Südamerika. 

Zentrales Werk des Abends ist das Solo-
stück „Qhapaq Ñan“ des argentinischen 
Komponisten Ignacio Freijo, das den histori-
schen Weg der Inka musikalisch nachzeich-
net. Der titelgebende Qhapaq Ñan war das 
weitverzweigte Straßennetz des Inkareichs 
und verband über Jahrhunderte hinweg 
Landschaften, Kulturen und Menschen. In 
eindrucksvollen Klangbildern erzählt das 
Werk von Weite, Bewegung und Geschichte 
– virtuos interpretiert von Patricio Cosentino, 
der als einer der profiliertesten Solisten an 
der Tuba gilt und weltweit konzertiert. 

Ergänzt wird das Programm durch eine 
abwechslungsreiche Auswahl symphoni-
scher Blasmusik sowie bekannter Filmmusik. 

Der Eintritt ist frei! Um eine Spende für die 
musikalische Arbeit des Orchesters wird 
gebeten! 

Argentinischer Tubist Patricio Cosentino zu Gast –  

Klangreise entlang des Inka-Wegs Qhapaq Ñan 

Patricio Cosentino (links)  
und Ignacio Freijo (rechts).  

Musik ist ein reines Geschenk und eine Gabe Gottes, sie 
vertreibt den Teufel, sie macht die Leute fröhlich und man 
vergisst über sie alle Laster. 

Martin Luther (1483 - 1546), deutscher Theologe und Reformator 

https://www.aphorismen.de/zitat/2947
https://www.aphorismen.de/zitat/2947
https://www.aphorismen.de/zitat/2947
https://www.aphorismen.de/autoren/person/2448/Martin%20Luther
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K i r c h e n g e m e i n d e - R ü c k b l i c k  

Trotz der eisigen Temperaturen und des Schnees waren 
viele Konzertliebhaberinnen und –Liebhaber der Einla-
dung zu einem wunderschönen Konzert der Reihe „Orgel 
plus …“ gefolgt. Im Bild von links hinten bis rechts vorne: 
Siebelt Meier (Orgel), Gerald Splitt (Flöte), Barbara Kuhl-
mann (Violine) und Martina Noga (Viola da Gamba) boten 
ein Programm, das ganz deutlich im Barock verwurzelt ist. 
Stücke von Vivaldi, Telemann, Händel und Bach erfreuten 
und faszinierten die am Ende stark applaudierenden Men-
schen.  

Mit den Klangwelten „Orgel plus …“ ins Barock eintauchen 

Der Bad Nenndorfer Weihnachtsmarkt ist in 
ganz Schaumburg bekannt und beliebt. Viele 
Holzhütten locken mit schöner Weihnachtsdeko-
ration, Glühwein, leckeren Speisen und Ge-
schenkideen. Neu dabei im Dezember 2025: der 
Segensbaum der St.-Godehardi Kirchengemein-
de. Vertreterinnen und Vertreter der Ehrenamtli-
chen luden Menschen dazu ein, Segenswün-
sche oder Danksagungen zu Papier zu bringen 
und im Weihnachtsbaum unterzubringen. Eine 
schöne Aktion, die viel Anklang fand.  

Segensbaum auf dem Bad Nenndorfer Weihnachtsmarkt 
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K i r c h e n g e m e i n d e - R ü c k b l i c k  

Sieht es nicht ein wenig aus wie in 
Nordskandinavien oder auf Island? 
Anfang Januar war das Gottesdienst-
team zunächst mit kräftigem Schnee-
schippen beschäftigt. Dann wurde die 
Kapelle geschmückt und überall be-
gannen Kerzen aufzuleuchten. Fast 
zwanzig Menschen fanden den Weg 
zu diesem schönen Vorabendgottes-
dienst, bei dem es um die Taufe Jesu 
durch Johannes den Täufer ging. Als 
Jesus nach dem Eintauchen auf-
taucht, erklingt die Stimme Gottes: 
„Du bist mein lieber Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen habe.“ Diese Worte sind 
ein tiefes Zeichen der Zugehörigkeit und Liebe, das alle Menschen miteinander verbindet. 

Abendgottesdienst Friedhofskappelle Waltringhausen 

 

Neue Austräger*innen für die TÜR gesucht 
 

Für die Verteilung der TÜR suchen wir ehrenamtlich tätige Personen. 

In Bad Nenndorf für folgende Straßen: 

 Horster Str. 

 Jerômeweg, Doudevillestr., Normandiestr. und nördl. Brunnenstr. 

 Wilhelm-Busch-Weg, Eichendorffplatz, und Gerhardt-Hauptmann-Str. 

 Prof.-Schröter-Str. und  Heinrich-Lehmann-Str.  

 

In Kreuzriehe: östlich der Bundesstraße 

Bei Interesse oder Fragen erteilt Ihnen unsere Küsterin Susen Fiedler gerne 

Auskunft: 0151 40 494 950 
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K i r c h e n g e m e i n d e - R ü c k b l i c k  

Sonntag, 18, Januar: Pastor im Ruhestand Hartmut Ahrens und 
Kirchenvorsteher Henning Dormann rückten ein altes Kulturgut 
in den Vordergrund: die plattdeutsche Sprache. Pastor Ahrens 
(im Bild sitzend) ist in der Region bekannt für seine plattdeut-
schen Gottesdienste. Er ist außerdem ehrenamtlich leitend tätig 
in der Gruppe Schaumburger Platt in der Schaumburger Land-
schaft. Henning Dormann (am Mikrofon stehend) – oder anders 
gesagt „Dormanns Henning iut Hossten“ spricht fließend platt-
deutsch seit Kindertagen. „Das hat mir meine Oma beige-
bracht,“ sagt er schmunzelnd. Bekannt ist er vielen in der Regi-
on als beherzter Denkmalschützer und Bewahrer der Identität 
der Region. Dabei sind die wunderschönen Schaumburger 
Trachten eines seiner Steckenpferde.   

Beide erzählten im Gottesdienst mit dem immer wieder auf-
blitzenden Humor, der sich so leicht ins Plattdeutsche ein-
schleicht, von Gärten: den eigenen, den kommenden – wie die 
Landesgartenschau – und auch vom Garten Eden. Der Garten 
als Ort des Wohlergehens und der Ruhe hat in der christlichen 
Religion eine lange Tradition. Währenddessen erhalten Kir-
chenlieder, Gebete und das Glaubensbekenntnis durch das 
Plattdeutsche eine ganz eigene Frische.  

Mehr als hundert Besucherinnen und Besucher sangen mit sichtbarer Begeisterung auf 
plattdöitsch. Auch wer diese Sprache nicht spricht, dem erschließt sich beispielsweise das 

plattdeutsche Glaubensbekenntnis 
auf dem extra angefertigten Hand-
zettel: „Gott is de erste un de leste, 
de Anfang und dat Enne“. Zum 
Schluss gab´s etwas, das in einem 
Gottesdienst sehr selten ist: einen 
mehr als kräftigen, langanhaltenden 
Applaus. Und die Frage: Wann gibt 
es den nächsten plattdeutschen 
Gottesdienst?    

Plattdöitsche Kerken in Nenndörpe 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Nach dreizehn Jahren endet eine Ära bei 
unserem Gemeindebrief die TÜR: 
Werner Rehse, langjähriger Verantwortlicher 
und Herzstück der Redaktion, gibt diese 
Aufgabe nun aus der Hand. 

Werner ist längst im Ruhestand und hat 
jahrelang auch für die Website der Kirchen-
gemeinde verantwortlich gezeichnet. Bis zu 
seiner Ankündigung, er werde nun andere 
Prioritäten – ja, wir wissen, der 
Naturschutz liegt ihm sehr am Her-
zen – setzen, war er mit beeindru-
ckender Energie, Umsicht und Ver-
lässlichkeit für die TÜR im Einsatz. 
Bei ihm liefen über all die Jahre 
buchstäblich alle Fäden zusam-
men: von der Sammlung der The-
men über den Redaktionsplan, von 
Rückfragen bei Autorinnen und 
Autoren bis zum konsequenten 
Nachhalten der Termine. Er gestal-
tete die Seiten, machte Vorschläge 
für das Titelbild und verhandelte 
mit der Druckerei, und das ist 
längst nicht alles. 

Was dabei oft im Hintergrund 
blieb: Diese vielfältigen Aufgaben erfordern 
nicht nur Zeit, sondern auch Überblick, Ge-
duld, Kommunikationsgeschick und ein gro-
ßes Verantwortungsbewusstsein. Werner 
hat all das mit einer Selbstverständlichkeit 
übernommen, die beeindruckt – und die 
keineswegs selbstverständlich ist. 

Vor allem aber war Werner Rehse ein 
Mensch, der diese Arbeit mit Herz getan hat. 

Ihm lag die TÜR am Herzen, genauso wie 
die Menschen, die daran mitwirken und die 
sie lesen. Sein Einsatz war geprägt von 
Wertschätzung, Verbindlichkeit und einem 
feinen Gespür für das Miteinander in unse-
rer Gemeinde. Mit Werner konnte man dis-
kutieren und konnte unterschiedlicher Mei-
nung sein, aber am Ende stand die bessere 
Lösung im Fokus.   

Für all das sagen wir von Herzen Danke. 
Danke für dreizehn Jahre Engagement, für 
unzählige Stunden ehrenamtlicher Arbeit, für 
Verlässlichkeit, Ideenreichtum und Geduld. 
Die TÜR, wie wir sie heute kennen, trägt 
ganz wesentlich Werners Handschrift  

Werner Rehse und die TÜR – forever friends! 
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K i r c h e n k r e i s  

N
. 

Am 29. & 30. Mai wird die Hochzeitshaus-Terrasse in Hameln zur Open-Air-Stage: 
Rund 20 Bands aus den Kirchenkreisen Hameln-Pyrmont, Grafschaft Schaumburg so-
wie benachbarter Kirchenkreise präsentieren christliche und weltliche Musik auf gro-
ßer Bühne mit Videowall. 
 
„Highlights sind das offene Singen am Freitagabend mit Gospelkantor Jan Meyer und 
Band, ein Kindersingen am Samstagmittag sowie tanzbare Musik der Band Indepen-
dent zum Finale am Samstagabend“, freut sich Popkantor Marco Knichala. 
 
Neben der Musik verschiedener Genres wie Rock, Pop, Gospel und Soul, erwarten die 
Besucherinnen und Besucher Essen, Getränke und viele nette Begegnungen. 
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K i r c h e n g e m e i n d e  

Nachruf 

Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, 

weder Engel noch Mächte noch Gewalten, 

weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 

weder Hohes noch Tiefes noch eine andere Kreatur 

uns scheiden kann von der Liebe Gottes, 

die in Christus Jesus ist, unserm Herrn. (Röm 8, 38) 

 

Hans-Otto Volker 

Am 13. November 2025 ist unser ehemaliger Kirchenvorsteher Hans-Otto Volker in Gottes Ewigkeit 

heimgekehrt. Er wurde 76 Jahre alt. Am 25. November haben wir in einem Gottesdienst von ihm Ab-

schied genommen. 

Hans-Otto Volker engagierte sich von 1982 bis 1994 im Kirchenvorstand. Auch nach seiner aktiven Zeit 

im Kirchenvorstand hat er am Geschick seiner Heimatgemeinde immer Anteil genommen. 

Wir sind dankbar für seinen Dienst an unserer Gemeinde. 

Möge Gottes Trost und Segen mit den Angehörigen sein. 

Der Kirchenvorstand Bad Nenndorf 
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TAUFEN 

TRAUUNGEN 

K i r c h e n g e m e i n d e  /  F r e u d  u n d  L e i d  

Mitgliederbewegung in unserer Kirchengemeinde 

  2025 2024 2023 2022 

Kirchliche Trauerfeiern 74 70 89 81 

Taufen 17 21 25 40 

Konfirmationen 33 32 18 50 

Trauungen 5 2 6 9 

Austritte 79 94 89 107 

Eintritte 4 5 12 5 

Mitgliederzahl 4.428 4.580 4.741 4.886 

 Stand: 07.01.2026 Stand: 31.12.2024 Stand: 31.12.2023  
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Wir haben Abschied genommen 

F r e u d  u n d  L e i d  

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die 

Daten von Trauerfeiern, Trauungen und Taufen  

nicht im Internet veröffentlicht. Diese Angaben fin-

den Sie ausschließlich in der Druckversion. 
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 Ökumenischer 

Frauenkreis   

jeden 2. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr im Haus der 

Begegnung 

Kontaktadresse: Sabine Oltrogge, Tel.: 05723 5201 
 

12.03.26    Verkehrsregeln-Update 
09.04.26    Starke Frauen 
07.05.26    Sigwardskirche Idensen 

Männerkreis In der Regel am 1. Donnerstag im Monat von 19.30 - 22.00 Uhr 
im Haus der Begegnung 
 

Kontaktadressen: Wolfgang Göbe, Tel.: 05723 1568 

                                Michael Steege,  Tel.: 05723 987 174  
 

 Für unsere Treffen haben wir folgende Termine vorgesehen: 
 

05.03.26     Deutsche Gemeinden im Ausland  
02.04.26     Einsamkeit 
07.05.26     Besuch der LAGA 

Blockflötenensemble jeden Montag von 18.00 - 19.15 Uhr  
im Haus der Begegnung 
Kontaktadresse: Angelika Bewer, Tel.: 05723 4388 

Posaunenchor 

  

jeden Dienstag um 19.00 Uhr 
im Haus der Begegnung 
Kontaktadresse: Alessa Holzapfel, Tel.: 0175 16 366 29 

Meditation jeden letzten Donnerstag im Monat, um 19 Uhr im Haus der Be-
gegnung, in Kooperation mit der Godehardi Kirchengemeinde 
Beckedorf, Kontaktadresse: Sabine Chmielewski, Tel. 0173 64 
614 76; Falk Nisch, Tel. 05725 7422  

Termine LadiesTime 

 

In der Regel im Haus der Begegnung von 19.00 bis 21.00 Uhr. 
Aktuelle Infos gibt es auf der Homepage. 
Kontakt und Infos: Diakonin Carina Hausmann 
 
Jeweils Montag 02.03.26, 13.04.26 und 04.05.26 
 

W o  m a n  s i c h  t r i f f t  
K r e i s e  u n d  G r u p p e n  



 

 

  

 

-  43  - 

 

 Kinderchor Gruppe 1 

Kinderchor Gruppe 2 

Chimes  
 

Überraschungschor 

Freitags von 15.15 - 16.00 Uhr  und  

Freitags von 16.00 - 16.45 Uhr 

jeden Freitag von 17.00 – 19.00Uhr  
 

jeden Freitag von 19.30 – 21.00 Uhr 

 

im Haus der Begegnung 
Kontaktadresse: Regina Heymann, Tel.: 05043 3096  

Godehardi-Treff 

 

 

Der Godehardi-Treff  (ehemals Seniorennachmittag) findet 
üblicherweise jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr 
im Haus der Begegnung statt. 
 
05.03.26 Weltgebetstag – Gastgeberland: Nigeria  
02.04.26 Singen mit Regina Heymann: Frühlingslieder 
07.05.26 Die Diakovere-Schwesternschaft 
04.06.26 Sommerfest 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, melden  

Sie sich bitte jeweils am Dienstag vorher unter Tel. 05723 3965  

W o  m a n  s i c h  t r i f f t  
T e r m i n e  u n d  m e h r   

Anmerkung: 

Wenn Sie eine Andacht aus Anlass eines hohen Geburtstages oder eines Hochzeitsjubi-
läums wünschen, sei es im häuslichen Kreis oder in der Kirche, so sagen Sie bitte im 
Pfarramt rechtzeitig Bescheid. 
 

Wenn ein Krankenbesuch eines Pastor/In gewünscht wird, bitten wir ebenfalls um eine 
kurze Mitteilung im Pfarramt, Tel. 05723 3588. 

Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Nenndorf informiert die Gemein-
deglieder über kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trau-
ungen, kirchliche Bestattungen) im Gemeindebrief „Die Tür“. Kirchenmitglieder, die die-
ses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mit-
teilen. Die Mitteilung muss bis spätestens bei Redaktionsschluss beim Kirchenvorstand 
vorliegen. 
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S o  e r r e i c h e n  S i e  u n s  

   T e l e f o n n u m m e r n  u n d  m e h r  

Gemeindehaus 
Gemeindebüro 
 
Sprechzeiten 

Haus der Begegnung, Hauptstr. 36, 31542 Bad Nenndorf 
Andrea Bublitz,  05723 3588, Fax: 916 896 
E-Mail: KG.Bad-Nenndorf@evlka.de – www.kirche-bad-nenndorf.de 
Montag 17–18 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag 10-12 Uhr  

Pfarramt  Bad Nenndorf Pastor Dr. Sebastian Sievers,  05723 3965  
Pastorin Anja Sievers,  05723 9 875 555  
Homepage: pastorin-sievers.wir-e.de/aktuelles 
Pastorin Anette Sieling,  05043 1266, E-Mail: Anette.Sieling@evlka.de  
Diakonin Carina Hausmann,  0152 25 496 363  

Kirchenvorstand  Stellv. KV-Vorsitz Ulrike Helmchen-Paker   05723 914 649  

Organistin Regina Heymann,  05043 3096 

Küsterin S. Fiedler,  0151 40 494 950, E-Mail: St.Godehardi@t-online.de 

Pressearbeit Sabine Chmielewski,  0173 6 461 476,  
E-Mail: sabine.chmielewski@gmx.de  

Kindertagesstätte Schillerstr. 8,  05723 3206, Leitung: Christel Schröder                        
E-Mail: KTS.BadNenndorf@evlka.de, Fax: 798 885 

Bücherei  
Öffnungszeiten 

 05723 987 165, E-Mail: buecherei@nenndorf.de  
Mittwoch von 10-12 Uhr und Mittwoch, Donnerstag  und Freitag 15-18 Uhr;  

Baby-Kurse             
Eltern-Kind-Gruppe 

Bis 1 Jahr  05723 5819, Leitung: Barbara Kisser                             
Ab 1 Jahr   05723 5819, Leitung: Barbara Kisser 

Klinikseelsorge Aika Feldmann, Landgrafenklinik und Klinik Niedersachsen                                 
aika.feldmann@evlka.de  

Diakonie Haus der Diakonie, Rinteln 
E-Mail:  dw.rinteln@evlka.de; Homepage: www.diakonie-rinteln.de 

Lebensberatung für Einzel-
ne, Paare, Familien / Super-
vision  

Mathias Rhein / Bianca Wintzek  
Termine nach telef. Vereinbarung,  05751 962 114 oder   
Lebensberatung.Rinteln@evlka.de 

Schuldnerberatung Silke Schmidt, Termine nach telef. Vereinbarung,  05751 96 210 

Christliche  
Selbsthilfegruppe 

Treffpunkt 14tägig mittwochs, 19.30 Uhr Haus der Begegnung 
Marion Clermont, E-Mail: marionclermont6@gmail.com 

Bankverbindung Sparkasse Schaumburg - Verwendungszweck: Bad Nenndorf -            
IBAN DE18 2555 1480 0510 3461 66 
VOBA in Schaumburg  und Nienburg eG - Verwendungszweck: Bad Nenndorf  - 
IBAN DE87 2559 1413 0024 1806 00  

Impressum TÜR 
Dieser Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird von der ev.- luth. St. Godehardi- Gemeinde 
herausgegeben, ist kostenlos und wird von Ehrenamtlichen verteilt. 
V.i.S.d.P.:  Pastor Dr. Sebastian Sievers, Tel.: 05723 3588 
Das Redaktionsteam entscheidet über die Veröffentlichung eingesandter Artikel und Fotos und behält sich das 
Recht vor, Texte zu kürzen. Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 6.700 Exemplare 
Die nächste Tür erscheint im Juni 2026 Redaktionsschluss ist der  06.05.2026 
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